
Österreichischer Cavallerie-Verband 
Seine Hoheit Dr. Georg Herzog von Hohenberg   

Requiem und Beisetzung am 3. August 2019 

Am 3. August 2019 wurde Seine Hoheit Dr. Georg Herzog von 
Hohenberg feierlich an seinem Geburtsort Schloss Artstetten 
beigesetzt. Seine Hoheit Dr. Georg Herzog von Hohenberg war Enkel 
von Erzherzog Franz Ferdinand und Sophie Chotek von Chotkowas. 
1929 geboren, war er nach seinem Studium der Rechtswissenschaften 
für das Aussenamt tätig und vertrat in weiterer Folge Österreich als 
Botschafter in Tunis, San Marino, aber auch beim Heiligen Stuhl und 
beim Malteserorden. 
Er war Ritter des Ordens vom Goldenen Vlies, Besitzer zahlreicher  
in– und ausländischer Ehrenzeichen, lebte in christlichem 
Glauben und war stets regierungstreu. Auch war er 
Ehrenpräsident der Österreichischen Gesellschaft vom Heiligen 
Land, das ein Pilgerhospiz in Jerusalem betreibt. 

Die Beisetzung erfolgte auf geschichtsträchtigem Boden in der Familiengruft des Schlosses 
Artstetten, wohin die Traditionsregimenter den Herzog auf seinem letzten Weg begleiteten.  
Die Familie gestattete es den Trauergästen, in der Gruft persönlich Abschied von Seiner Hoheit Dr. 
Georg Herzog von Hohenberg zu nehmen - eine große Ehre.  
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Das Requiem fand in der Basilika Maria Taferl 
statt. Im Beisein der Familie, hochrangiger 
Geistlicher und Würdenträger, sowie dem 
Schirmherrn des Österreichischen Cavallerie 
Verbandes, SKKH Georg von Habsburg wurden 
die Verdienste Seiner Hoheit Dr. Georg  
Herzog von Hohenberg in berührenden 
Nachrufen gewürdigt.  
Der Cavallerie-Verband war durch folgende 
Regimenter vertreten: DR Graf Nikolaus 
Pejacsevich, DR 3  König von Sachsen, DR 15 
Erzherzog Joseph und Landwehr Ulanen 
Regiment 6. 

Der Österreichische Cavallerie 
-Verband möchte der Familie 
in dieser Form nochmals seine 
Anteilnahme bekunden und 
sich für die erwiesene 
Gastfreundschaft herzlich 
bedanken. 

Gemeinsam mit weiteren Traditionsverbänden stellte der Österreichische Cavallerie-Verband das 
Spalier, wobei das Dragonerregiment Graf  Nikolaus Pejacsevich den Standartentrupp bildete. 


